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Spannungen zwischen politischen Flüchtlingen, " --*-'. 
. . 

Arbeitsmigranten und der heimischen . -. 
im sozialen und bildungspol@i~$[n~ra.~e 
auf dem Arbeitsmarkt 

O Sicherheit: Mehr Budget und Personal für die 
Exekutive sowie ein Ende der Wachzimmer- 
schließungen und Einschränkungen für Bettler 

.Y  - 
; . @ ,,Masterplan" Verkehr: Keine künstlichen .Sc 

für Autofahrer und Nummerntafeln für Radfa 
+ ,82'g . sowie der Ausbau der U-Bahn und großzügi ,;i4 

.: :& -, Begegnungszonen abseits der Öff i-~outen 

C Wohnen: Bau von Gemeindewohnungen und eine 
Entpolitisierung der Vergabe - in der lnneren Stadt 
ein Stopp der kalten Umwidmung von Wohnungen 
in Büros 

O Transparenz: Kontrolle bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge - um Kosten zu sparen und Steuergelder zu 
schonen - sowie mehr Kompetenzen für die Bezirke 

O Weltkulturerbe: Wahrung der historischen Bausub- 
stanz und des Stadtbildes in der lnneren Stadt sowie 
in den anderen Bezirken Wiens 
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